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Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Mittwoch den 5 . Februar i3l2j

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Polizey - Verordnung .

Dar Gewicht und Qualität der Saife und der Unschlittkerzen betreffend .

Der Preis der Unschlittkerzen und der Saife ist bisher keiner Taxe unterworfen worden . Dabei soll «»

zwar sein ferneres Bewenden haben , allein die Qualität und das Gewicht dieser Waaren soll einer genauer »

Aufsicht uiuerworftn werden . Demnach ist künftig von den Saifensiedern folgendes zu beobachten :

r . ) Au den Lichtern , sie mögen gegossen oder gezogen seyn , ist jederzeit gute - , frisches , abgcwässerttS

Rindsfett zu nehmen . Alle Mischungen mit weichem Fett sind verboten .

L. ) Als Docht sollte eigentlich blos Baumwollengarn angewendet werden .

Allein wegen den dermaligen Preisen der Baumwolle sieht man sich veranlaßt , noch zur Zeit nicht

darauf zu bestehen , sondern zu gestatten , daß auch leinenes Garn zu Docht genommen werde . Doch muffe »

die Saifensieder hinlänglich mit solchen Lichtern versehen seyn , welche baumwollne Dochte haben .

z . ) Die Saife ist in guter Qualität gehörig fest und nicht naß abzugeben .

4 . ) Sowohl Lichter als Saife sollen gewogen , und erster « nicht bleS gezählt werden . Wem » die

bestimmte Zahl Lichter , 8 <r , 6er , 4er kein ganzes Pfund ausmachen sollten , so ist der Saifensieder schuldig ,

das fehlende an Gewicht mit einem Stück Licht , mit Talg oder Saife zu ergänzen , bei Strafe von I fl .

für jede « fehlende Loth .

5 . ) Das Pfund soll zu Z2 Loth wie gewöhnlich gerechnet seyn . »
6 . ) Uebertretung des iten , 2ten und zten Punktes werden nach Dechältniß der vorgefallenen Beschä¬

mung oder der schlecht bereiteten Waaren mit Consiscation und weiterer Strafe geahndet »

Karlsruhe , den 27 . Jenner 1812 .
Der Polizeydirekter C . von Baur .

vät . Duperat .

Bekanntmachung .

Der Unterzeichnete Amtsreviser ss-bt sich genöthigt ,
um Ordnung in seinem GeschästSkreiS zu erhalten »
den betreffenden Personen aus dem Stadt - und
Landamt Karlsruhe , welche mit ihm zu sprechen haben ,
sey eS , um Nachfrage zu thun , oder um sich Rathe

'
s

zu erholen , oder um Verträge zu schließen und Ur¬

kunden ausfenigen zu lassen , in der Woche 2 Tage ,
» emlich den Montag und Freitag zu bestimmen ;

so daß also künftig , da man sich die übrigen Wochen¬

tage zum Revidiren unll zu andern Arbeiten vocbe -

hälr , ausser wichtigen und dringenden Fällen Niemand ,
als wer besonders bestellt ist , bei dem Amrsrevisorat
Vorkommen kann .

Karlsruhe , den 1 . Febr . I8l » .

Hbermüller .

Kauf - Anträge .

Karlsruhe , s Anzeige und Empfehlung . sZ

Maurermeister Müller benachrichtigt daS verehrliche

Publikum , daß er eine Niederlage AckergypS in seinem

Hause nächst dem Mkhlburger Thor , dem Schlacht¬

haus gegenüber errichtet und mit dem in Daxland

gelegenen Vorrath stark vermehrt hat . Der Preis

ist für das Dimri 14 kr . , wie er in Daxland ver¬

kauft wurde . Auch ist bei ihm weiser gebrannter

Gvps der Etr . ä r fl . l2 kr . And Alabastergyps der

Ctr . ü l fl - 48 kr . zu haben . Er empsi . hlc sich

auf « Beste und bittet um geneigten Zuspruch .

Karlsruhe . f Reitpftrd ftil . j Eine braune

»nglistrte Stute mit Aozeichen ist dahier zu verkaufen .

Da » Comptoir dieses B atte » gibt nähere Nachricht .



Karlsruhe . fHausverkauf . )) Die Eigenthü -
mer von Nro . 176 . in der Rittergasse , znstschen
Herrn Staabsmedikus Meier und Herrn Friedrich
Dänzer , der reitenden Post gegenüber , sind gesonnen ,
ihr Haus ans freier Hand zu verkaufen , die allen -
fallsige Liebhaber dazu können es täglich einsehen.

Bruchsal . fGrundbirnVecsteigerung . ) 1022
bis 1200 Malter Grundbirn werden den iz . Febr .
Nachmittags um i Uhr in dem hiesigen Honecker
Gebäude , woselbst solche im Keller » ufbehalken sind,
öffentlich an die Meistbietende , Parthieweise nachEon -
venienz der Liebhaber » »ersteigt ; wozu die Liebhaber
hiermit höflich cingeladen werden .

Bruchsal , den 2y Jenner iZrr .
Schwarzach am Rhein . (Versteigerung .) ?suf

erfolgte hohe DirektorialVerfügung des Murgkreises
ä . ä . Rastadt den » ^ Januar i8l2 . Nro . z6ü . wurde
bis Samstag den Febr . d. I . Vormittags 10
Uhr das dahier in der klösterlichen Ringmauer erst
im Jahr lKcx ). ganz von Stein neu erbaute zwei -
stöckigte sehr geräumige Biecbrauereigebäude mit ge¬
wölbten Keller und denen zu diesem Gewerbe vor¬
handenen erforderlichen Jnventarienstücken , mittelst
öffentlieiier Versteigerung unter annehmlichen Beding¬
nissen , welche die Liebhaber bei Unterzeichneter Stelle
täglich einsehen können , zum Verkauf und Eigen¬
thum ausgesezt , wozu die Liebhaber höflich eingeladen
werden . Schwarzach , den 24 . Jenner 1312 .

Großherzogl . Gefällverwallung .

Pachtantrage und Verleihungen .
Karlsruhe . sMühlenverleihung . ) Die Be¬

standzeit der Fleckensmühle zu Blankenloch , welche
in einem Mahl - und einem Gerbgang , auch einer
Hansreibe und Sägemühle besteht , und wozu noch 2^
Morgen Garten und Wiesen gehören , gehet bis Georgii
d . I . zu Ende , und wird leztere deshalb bis Mittwoch
den 26 . Febr . d . I . Vormittags io Uhr auf dem
Rathhaus zu Blankenloch für z weitere Jahre in
öffentlicher Steigerung verlehnt werden .

Karlsruhe , den 26 . Jenner > 8l2 .
Großherzogl . Landamt .

Karlsruhe . fLogiS . ) Im kleinen Zirkel an
der alten Herrengaffe Nro . igl . sind 4 Plenen mit
Holzplatz Therlweise an ledige Herren oder im Ganzen
mit Küche an eine Haushaltung sogleich , oder auf
den 2Z . April zu vermiekhen . Man hat sich an den
Bewohner des ober» Stockes zu wenden .

Karlsruhe . fLogis . ) Beim Hofsailer Schön -
herr in der Friedrichsstraße ist der obere Stock auf
den 2Z . April zu verleihen .

Karlsruhe . fLogiS. (I Bei HofchirurguS
Sievert sind Z Zimmer zu verleihen , wovon eins
täglich und zwei bis den 2Z . ' April bezogen werden
können .

Karlsruhe , s Logis , d Bei Stallverwalter
Dill in der Waldhorngasse ist der obere Stock , be¬
stehend in 4 Zimmern , Küche , Speicher , Speicher¬
kammer , Keller , Holzremise und Waschhaus zu ver¬
leihen , und kann auf den 2z . April bezogen werden .

Karlsruhe . jLogis . ) In der langen Straße
nächst dem Mühlburger Thor ist für einen ledigen
Herrn ein Logis mit oder ohne Meubel zu verleihen ,
und das Nähere auf dem Colnptvir dieses BlatteS
zu erfahren .

Karlsruhe , f Logis . ) Beim Bäckermeister
Saurer in der Friedrichsstraße sind z Zimmer für
ledige Herren mit oder ohne Meubel zu verleihen,
und auf den 2Z . Apul -u beziehen.

Karlsruhe . fGarienverleihung . )) Ein halber
Morgen Garten mit tragbaren Obstbäumen vor dem
Ettlinger Thor ist zu verleihen . Das Nähere erfahrt
man auf dem Eomploic dieses B akteS.

Karlsruhe . sLogisgesuch . ^ Eine stille Haus¬
haltung sucht ein Logis in 2 oder z Zimmern , Magd -
kammsr samtAugeoör bestehend, vom Mühlburger Thor
bis an die Lamm - oder Bacengasse in der Haupt¬
oder Nebenstraße Nähere Auskunft gibt das Comp¬
toir dieses BlatteS .

Aominerzial - Anzeigen .
Karlsruhe . ( Anzeige. ) Beifall und schneller

Abfaz , den mein casuistisches DeservilenJournal bei
Aerzten , Wund - und Thierärzken gefunden hat ,
veranlaßte die zweite Auflage und die Nachricht :
daß Abgaben vom Exemplar ä i fl. bei Hrn . Buch¬
händler Kaufmann in Mannheim , Mohr und Zimmer
in Heidelberg , Wagner in Freiburg , desgleichen in
Lahr , Rastadt , Pforzheim und Bruchsal geschehen,
so wie die Mäcklot und Müllersche Buchhandlung
bisher besorgt haben .

Karlsruhe , den 27 . Jenner > 8i2 .
Or . Wolf .

Karlsruhe . (Logisveränderung und Empfeh .
lung .) Unterzeichnete macht andurch bekannt , daß
sie ihre bisherige Wohnung verändert , nunmehr in
der Rittergasse das Haus Nro . 164 . sich angekaust
hat . Sie empfiehlt sich hiermit einem verehrungs¬
würdigen Publikum zu geneigtem Zuspruch und ver¬
spricht jederzeit gure und prompte Bedienung .

Glaser Tellers Wittwe .

Fremde vom r . bis 4 . Februar.
in verschiedenen hiesigen Gasthäusern .

Herr Obervogt Rothund Herr Oberbürgermeister
Dreher aus Plvrzeim . Herr Licurenaug,Mcebach aus
Mannheim . Herr von Wollcnbcek aus Frantfurch .
Herr Obristlieutenant von Traitkeur aus Bruchsal.
Herr Beigrarh Müller aus Schwetzingen. Her» Graf
Leiningcn aus Eppingen .
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